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Delegiertenversammlung KBS 
2016

Samstag, 4. März 2017

Zeit: 10.00 – ca. 16.00 Uhr
Ort: Landgasthof Bären, 3423 Ersigen/BE

Anträge an die Delegiertenversammlung
Anträge zuhanden der Delegiertenversamm­
lung müssen bis spätestens 31. Dezember 
2016 per Post an Armin Walter, Fuchsenwald 
16, 2545 Selzach, gesendet werden. 

Klubpreise 2016 für Arbeitsprüfungen
Alle Hundeführer, die im Jahr 2016 hunde­
sportliche Prüfungen absolviert haben, sind 
gebeten, bis Ende Dezember 2016 eine Ko­
pie der Notenblätter einzusenden. 
Teilnehmer des Altersfrische-Wettbewerbs 
senden eine Kopie des farbigen Bewertungs­
blattes ein, Absolventen einer Therapiehun­
de- oder Prevent-a-bit-Ausbildung eine Ko­
pie des Ausweises.
Weiter bitten wir alle Helferhunde-Teams, 
die im Jahr 2016 aktiv waren, folgende An­
gaben an untenstehende Adresse zuzustel­
len, per Mail oder per Post:
Namen von Hund und Hundeführer, die ge­
naue Bezeichnung der Ausbildung, die Insti­
tution(en), in denen Einsätze gemacht wer­
den und eine Kopie des Besucherheftes oder 
eine Bestätigung der besuchten Instituti­
on(en). 
Die eingesandten Resultate werden in einer 
der nächsten Ausgabe der «Blässipost» ver­
öffentlicht. Den erfolgreichen Hundeführern 
wird anlässlich der DV-KBS 2017 ein Präsent 
überreicht. Es werden keine Preise versandt. 
Es wäre schön, wenn wir für die Ehrung an 
der DV Bilder der Arbeitshunde und ihrer 
Führer zeigen könnten. Deshalb bitten wir 
die Einsender der Prüfungsresultate, wenn 
möglich ein oder mehrere Foto(s) des Hun­
des bei der Arbeit, bevorzugt in digitaler 
Form, beizufügen.
Bitte die Resultate und Fotos bis 31.12.2016 
einsenden an: Bernadette Syfrig, Chalchbüel 
1, 8805 Richterswil, besyfrig@bluewin.ch.
Mit dem Einsenden erklären sich die Besitzer 
einverstanden, dass die Fotos an der DV ge­
zeigt und auf der Website KBS und in der 
«Blässipost» veröffentlicht werden können. 
Es können nur die Resultate berücksichtigt 
werden, die fristgerecht gemeldet wurden!

Klubpreise 2016 für Ausstellungen
Um KBS-Klubsieger zu werden, müssen die 
angekörten Hunde neu auf DM und HS ge­
testet sein. Aussteller, die an dieser Auswer­
tung teilnehmen möchten, werden gebeten, 
eine Kopie des Antagene-Tests an untenste­
hende Adresse zu senden. 
Aussteller von Berner Sennenhunden, denen 
im Jahr 2016 der Titel Nationaler und/oder 
Internationaler Champion, sowie Schweizer 
Jugend- oder Veteranen-Champion verlie­
hen wurde, senden bitte ebenfalls eine Ko­
pie des Titels sowie eine Kopie des DM- und 
HS-Tests von Antagene an nachstehende 
Adresse. Weiter sind Mitglieder, die an 
Zuchtgruppen teilgenommen haben, gebe­
ten, die Rangierung mitzuteilen. 
Bitte die Resultate zusammen mit einem 
Foto des Hundes bzw. der Zuchtgruppe bis 
31.12.2016 einsenden an: Andrea Maret, 
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Offizielles Organ des
Schweizerischen Klubs
für Berner Sennenhunde
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Jeweils am Morgen und am Nachmittag 
standen die Hunde für zwei Stunden (oder 
auch ein bisschen länger, wenn die Zweibei­
ner zu viel geschwatzt haben) im Mittel­
punkt. Ein Hund schöner als der andere, eine 
Augenweide! 

Unsere Jüngste, die aus dem Welschland an­
gereiste Dana (6 Monate), musste die Kom­
mandos sogar auf Französisch verstehen 
(assis, terre, reste, retour et apporte). An­
ne-Marie Guignard schrieb den Teilnehmern 
nach der Woche: «Diese Wörter müssten 
eigentlich ausreichen, um einen lieben Ber­
ner zu erziehen. Der Rest wie santé oder 
Prost kann man immer noch auf dem Platz 
lernen.» Es steht also fest, für Berner Sen­
nenhunde wie auch für ihre Besitzer gibt es 
keinen Röstigraben.

Auf hohem Niveau wurde auf dem Platz und 
im Gelände gearbeitet.  
In der Sporthundegruppe wurde unter der 
Leitung der erfahrenen Hundetrainerin Me­
lanie Nägele fleissig für die Begleithunde­
prüfung Unterordnung, Führigkeit und Fähr­
te trainiert. Konzentriert übten die Hunde 
Fuss laufen, Apportieren, Sitz/Platz/Steh 
(das sowohl nah und auf Distanz), Voran und 

Tests sehr wichtig sind, war sehr erfreulich.
Die ZuKo wird nun dem gemeinsam bespro­
chenen Entwurf den letzten Feinschliff ge­
ben. Danach wird die so erarbeitete Fassung 
an die Präsidenten der RGs weitergeleitet, 
damit in den RGs nochmals darüber disku­
tiert werden kann. Einzelmitglieder können 
sich bei der ZuKo melden und erhalten die 
notwendigen Unterlagen selbstverständlich 
auch. 
Ziel wäre es, dass die Diskussionen im Vor­
feld stattfinden, damit an der DV 2017 ohne 
grossen Zeitverlust darüber abgestimmt 
werden kann. 

Für die ZuKo:
Andrea Maret, Präsidentin ZuKo

Bäriwoche im Schwarzwald

Wer kennt Birkendorf? Wer wird sich im Ok­
tober 2017 wieder im Hirschen Birkendorf 
treffen? Mindestens die 18 Berner Sennen­
hunde mit ihren Besitzern, die dieses Jahr 
vom 2.–8. Oktober 2016 dort eine lehrrei­
che, aber auch gesellige Hundetrainings­
woche im Schwarzwald verbracht haben. 

Route des Garettes, 1926 Fully, E-Mail: 
maret.andrea@gmail.com. 
Mit dem Einsenden erklären sich die Besitzer 
einverstanden, dass die Fotos an der DV ge­
zeigt und auf der Website KBS und in der 
Blässipost veröffentlicht werden können. 
Alle Preise müssen an der DV persönlich 
oder durch einen Stellvertreter abgeholt 
werden. Es werden keine Preise versandt. 
Die überarbeiteten Reglemente für Arbeits- 
und Ausstellungshunde finden Sie auf: 
www.bernersennenhund.ch unter KBS -> 
Reglemente.

Für die Agenda

4. März 2107: KBS-DV, Ersigen BE
6. Mai 2017: Hündelerseminar mit Harry 
Meister, Kaisten AG
3. September 2017: KBS-Klubschau, Lotzwil BE

Treffen mit den Züchtern/in 
Deckrüdenhalter/in und der 
ZuKo

An der DV der SKG wurden das Zuchtregle­
ment sowie die Ausführungsbestimmungen 
zum Zuchtreglement der SKG neu angenom­
men. Nun ist es die Aufgabe der Rasseklubs, 
ihre Reglemente anzupassen.  
In über 10 Stunden Vorarbeit und – ich den­
ke, für die Sekretärin genauso viele Stunden 
Schreibarbeit – wurde das Reglement des 
KBS von der ZuKo angepasst und überarbei­
tet.  
Am Mittwoch, 19. Oktober 2016, stellte die 
ZuKo ihre Arbeit den interessierten Anwe­
senden vor. Ziel dieses Treffens war, dass die 
Züchter/in und Deckrüdenhalter/in mitreden 
und ihre Bedenken und Anliegen miteinan­
der offen ausdiskutierten konnten.
Es kam ganz klar zum Ausdruck, dass die 
Züchter/in und Deckrüdenhalter/in die ge­
genwärtig empfohlenen Gesundheitstests 
von DM sowie HS-Antagene in Zukunft für 
alle in der Zucht stehenden Hunde durchfüh­
ren möchten. Alle Punkte aufzuführen, die 
an diesem Treffen besprochen wurden, wür­
de den Rahmen dieses Schreibens sprengen, 
aber dass den Anwesenden diese beiden 
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Mirco v. Gränzweg, SHSB 721093, geboren 
am 26.09.2013
HD A/A, ED O/O, 68,5 cm
Vater: Murphy v. Rickenwind, SHSB 703720, 
HD B/B, ED O/O – Mutter: Kiruna v. Gränz­
weg, SHSB 700164, HD A/A, ED O/O
Besitzerin: Anita Erb, Oberdorfweg 91, 5274 
Mettau, Tel. 062 875 02 71

High Oaks Rock Star, SHSB 745199, geboren 
am 08.10.2014
HD A/A, ED O/O, 66 cm
Vater: High Oaks X-treme Makeover, ROI 
11/84933 – Mutter: Orangeballofhinghoaks 
ROI 10/117555
Besitzerin: Daniela Lendi-Dürr, Hauptstrasse 
32B, 9472 Weite, Tel. 081 599 37 62, Mobi­
le 078 767 30 10. 

Sandra Berger, Zuchtbuchführerin

Resultate der Körung vom 
29.10.2016 in Luterbach

6 Rüden und 11 Hündinnen wurden vorge­
führt. Folgende Rüden wurden angekört:
Sancho z’ Schangnauer Glück, SHSB 727408, 
geboren am 08.06.2014
HD A/A, ED O/O, 65 cm
Vater: Amino Aik v. Kleinholz, SHSB 684702, 
HD C/B, ED O/O – Mutter: Ladina z’ Schang­
nauer Glück, SHSB 673792, HD A/A, ED O/I
Besitzer: Julia und Daniel Jossi, Ischweg 31, 
3818 Grindelwald, Tel. 078 687 34 35

Hochsprung, aber auch das Durchgehen 
und Abrufen durch eine Personengruppe, 
Sitz aus der Bewegung oder das Abrufen 
über den Hochsprung. Dabei wurde nicht 
stur nach PO geübt. Melanie zeigte sich kre­
ativ und schaffte es immer wieder mit neuen 
Ideen, Hunde und Hundeführer zu fordern.
Bei der Familienhundegruppe profitierten 
Hunde und Besitzer von der grossen Erfah­
rung von Romy Gilli und Ruth Jenny, die sich 
unermüdlich neue Übungen ausdachten und 
viele Tipps gaben. 
Alle Hunde durften im Gelände das Fährten 
und im Wald das Sanitätlen üben. 
Mitte Woche trafen sich beide Gruppen zu 
einem gemeinsamen Spaziergang bei Son­
nenschein um den idyllischen Schlüchtsee 
bei Grafenhausen. Mancher Fussgänger 
wunderte sich auf dem Naturpfad, staunte 
und freute sich ab der freilaufenden, wohl­
erzogenen Hundeschar.
Am Freitag fand zum Schluss ein Plauschpar­
cours mit acht Posten statt. Dabei gewann 
nicht das Paar, das die meisten Punkte er­
reichte, sondern der Hund, dessen Besitzer 
zur vorgängig geschätzten Punktezahl am 
wenigsten Differenz hatte: es gewann die 
6-jährige Lizzy vom Stieracher mit Martha 
Wüst bei einer Differenz von 2 Punkten (Ma­
ximum Punktezahl 96, geschätzt 76, erzielt 
78). 
Als Überraschung gab es nach der Rangver­
kündigung für jedes Team ein Intelligenz­
spiel für Hunde und einen feinen Lecker­
li-Beutel, gesponsert von der Firma VitaKraft.  
Auch dieses Jahr standen fleissige Fotogra­
finnen und Fotografen im Einsatz. Eine Aus­
wahl der Bilder finden Sie auf unserer Home­
page www.bernersennenhund.ch in der 
Rubrik Fotos.

Annegret Lautenbach-Koch mit Jamie
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